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gerner bic „@ e g e I j a cp t", (Sine 23rofd)üre bon ©. ©rang u. SB. ©dftier. Sßrei»
K!. 1.80.) Unb bie „SD e g i m a I io a g e" (Stänbcpen 21), ein nettes ©pietgeug, baS
iabetloS funïiioniert, loenn eS mit einiger ©enauigteit gearbeitet ift unb ein prächtige»
SteranfdpauticpungSmittel ber ©ebetgefepe ift. (70 SfSfg.)

Sortfiguren felbft perguftetten. (Karl 2). ©ntpätt 6 farbige unb 14 fcploatge
SEafetn als Vorlagen, ©djnipmeffer, Sorte alter Stri. StuS Sorlftücfen toerben allerlei
brottige giguren gefcEjnitten unb bann enifprecpenb bemalt. Stacp ben farbigen S5or=

lagen teidjt ausführbar.
©elbftperftettung eines SEetegrappen-SlpparateS. ifkeiS 80 Sftfg.

Sßuppenmöbel aus Sarton. ©in neues SBefcpäftigungSfpiel, nad) bem bie

Käbdjen fiep ipre Sßuppenmöbet felbft anfertigen tonnen. (SßreiS 80 5)Sfg.)

„©djerenarbeite n". 3ebe ©erie nur 50 Sßfg.

gigurengeicpnen. gum Slbgeidpnen unb ©inftubieren ber
m e n f dp I i cp e n g i g u r ift ein pübfdpeS SJorlagenioert „gigurengeicpnen" bon ß. Subel
etfbpienen, 38 tafeln entpattenb, unb gloar 12 SEafetn mit gangen giguren, 12 SEafetn

mit Sopfftubien, 12 SEafetn mit ©anb», Slrrn-, 23einftubien ufto. ©S finb SSortagen für
S3Ieiftifigeid)nung, fepr forgfältig unb fein ausgeführt unb gum Stpgeicpnen gang be-

fonberS geeignet. SDer billige SßreiS biefer SEafetn (3 Karl in pübfcper StuSftattung)
macht bie ©rloerbung jebem möglich.

gertiggefteltt finb folgenbe ©piele:
3m tenlbarenßuftfcpiff um bieSrbe. gnpalt: ©rofgeS SEabteau,

hübfdhe ginnfiguren, ßuftfdjiffe u. f. m. giepläridjen, gahtteller, Küngen ufio. SßreiS

Karl 2.50. SDaS lentbare ßuftfcpiff fährt mit feinen gnfaffen ringS um bie ©rbe, über
ßanb unb Keer. Sin ben toicpiigften Sßunlten toirb ©alt gemacht unb allerhanb ergöptidje,
aber auch ernfie ©rtebniffe gu ßuft, SBaffer unb ßanbe unterbrechen bie gaprt. ©pan-
itenb unb unterpattenb, regt biefeS ©piel bie Sßpantafie ber Sinber toohltätig an. ©ine
reigenbe Strt, ©eograptjie gu treiben.

Stepnticp ift bie Oîïjeirtreif e (Kl. 3). Stom ©ottparb bis gur Storbfee ioirb pier
in anregenbem ©piel ber ßauf beS Stater (ftpein bereift. $iefe Steife berührt bie fcpönften

©egenben unb ©tätten epttoürbiger Stergangenpeit, bie in treffticpen Stnficpten bargeftellt
finb. Siliertet peitere unb ernfte Steifeepifoben beleben baS ©piel.

Steteprenb unb unterpattenb ift baS ©efeltfcpaftSfpiet: grangöfifcp im ©piel,
(Karl 2.) fgnpatt: 8 grofje lottoartige SEafetn mit pitbfcpen Stilbern berfepen unb mit je
12 gelbern mit frangöfifcpem SEept. 96 Säricpen mit feinen Stitbcpen unb beutfcpent

Kept, gaptteller mit ©pietmüngen ufio.

©eitere ©cpulftunben. ©ine ©ammlung bon ©toffen für bie ©etft- unb

©emütSbitbung unferer ©cputjugenb. gufammengeftetlt bon 3. ® r ü n i g, ©elunbar-

leprer. (Bern, ®rud unb 33erlag S. 3- SBpB- 1908.

sBum BUteräi|H im
©S finb 92 richtige ßßfungen eingegangen. (Sie greubigteit ift bie Kutter alter

SEugenben.) (Sie fecpS ©elbinne (3ß00db bon 3- ©. ©eet; Sßeter ©amenginb, bon ©er-

mann ©effe; ®a§ toar eine gotbene geit, bon Keinrab ßienert; SSaS Storfpiet beS ße=

ben§, bon g. Karii; Keifter ©anêjatob, bon Slbolf Stögtlin; ßutaS ©odjftraßerS ©auS,

bon ©rnft gapn), finb burcpS ßoS auf ©errn 28. St. Stefîter, Sannenfelbftrafge 12, (Bafel,;

grau K. guberbüpter-©üBi, Sßabittontoeg 13, Stern; ©errn ©. ©raf, ©chiffbermieter,

gorcpftraBe 33, güricp 5; ©errn 3- ©löttti, ßeprer, Sitten (Santon güricp) ; ©errn ©ug,

©rüttiftrafse 15, SBintertpur; ©errn 3- SBerber-ßeutopI.et, ßupfig (Slargau) gefallen.

RedaktiOIK Dr. (Hd. UÖgtlin in Zürich V, fl$vl$tras$e 70. lS9etträge nur an tiefe SlbreffeI)

u«„,rlK«9t >tn««rant>t*n #«ttrSßen «u# »Sdurorto beigcUßt tt»*ub»n. "M
Druck und Expedition von lDüller, Werder S 0ie., $d)ipfe 33, Zürid) I.
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Ferner die „Segeljacht", (Eine Broschüre von H. Cranz u. W. Schlier. Preis
Mk. 1.86.) Und die „D e z i m a l w a g e" (Bündchen 21), ein nettes Spielzeug, das
tadellos funktioniert, wenn es mit einiger Genauigkeit gearbeitet ist und ein prächtiges
Veranschaulichungsmittel der Hebelgesetze ist. (76 Pfg.)

Korkfiguren selbst herzustellen. (Mark 2). Enthält 6 farbige und 14 schwarze
Tafeln als Vorlagen, Schnitzmesser, Korke aller Art. Aus Korkstücken werden allerlei
drollige Figuren geschnitten und dann entsprechend bemalt. Nach den farbigen Vor-
lagen leicht ausführbar.

Selbstherstellung eines Telegraphen-Apparates. Preis 36 Pfg.
Puppen m übel aus Karton. Ein neues Beschäftigungsspiel, nach dem die

Mädchen sich ihre Puppenmöbel selbst anfertigen können. (Preis 86 Pfg.)
„S ch e r e n a r b e i t e n". Jede Serie nur 56 Pfg.

Figurenzeichnen. Zum Abzeichnen und Einstudieren der

menschlichen Figur ist ein hübsches Vorlagenwerk „Figurenzeichnen" von O. Kübel
erschienen, 33 Tafeln enthaltend, und zwar 12 Tafeln mit ganzen Figuren, 12 Tafeln
mit Kopfstudien, 12 Tafeln mit Hand-, Arm-, Beinstudien usw. Es sind Vorlagen für
Bleistiftzeichnung, sehr sorgfältig und fein ausgeführt und zum Abzeichnen ganz be-

sonders geeignet. Der billige Preis dieser Tafeln (3 Mark in hübscher Ausstattung)
macht die Erwerbung jedem möglich.

Fertiggestellt sind folgende Spiele:
Im lenkbaren Luftschiff um die Erde. Inhalt: Großes Tableau,

hübsche Zinnfiguren, Luftschiffe u. s. w. Ziehkärtchen, Zahlteller, Münzen usw. Preis
Mark 2.S6. Das lenkbare Luftschiff fährt mit seinen Insassen rings um die Erde, über
Land und Meer. An den wichtigsten Punkten wird Halt gemacht und allerhand ergötzliche,
aber auch ernste Erlebnisse zu Luft, Wasser und Lande unterbrechen die Fahrt. Span-
nend und unterhaltend, regt dieses Spiel die Phantasie der Kinder wohltätig an. Eine
reizende Art, Geographie zu treiben.

Aehnlich ist die Rheinreise (Mk. 3). Vom Gotthard bis zur Nordsee wird hier
in anregendem Spiel der Lauf des Vater Rhein bereift. Diese Reise berührt die schönsten

Gegenden und Stätten ehrwürdiger Vergangenheit, die in trefflichen Ansichten dargestellt
sind. Allerlei heitere und ernste Reiseepisoden beleben das Spiel.

Belehrend und unterhaltend ist das Gesellschaftsspiel: Französisch im Spiel,
(Mark 2.) Inhalt: 8 große lottoartige Tafeln mit hübschen Bildern versehen und mit je
12 Feldern mit französischem Text. 96 Kärtchen mit feinen Bildchen und deutschem

Text, Zahlteller mit Spielmünzen usw.

Heitere Schulstunden. Eine Sammlung von Stoffen für die Geist- und

Gemütsbildung unserer Schuljugend. Zusammengestellt von I. G r ü n i g, Sekundär-

lehrer. Bern, Druck und Verlag K. I. Wyß. 1968.

ZUM Bilderrätsel im Oktoberhest.
Es sind 92 richtige Lösungen eingegangen. (Die Freudigkeit ist die Mutter aller

Tugenden.) Die sechs Gewinne (Joggeli, von I. C. Heer; Peter Camenzind, von Her-

mann Hesse; Das war eine goldene Zeit, von Meinrad Lienert; Das Vorspiel des Le-

bens, von F. Marti; Meister Hansjakob, von Adolf Vögtlin; Lukas Hochstraßers Haus,

von Ernst Zahn), sind durchs Los auf Herrn W. A. Neßler, Kannenfeldstraße 12, Basel;

Frau M. Zuberbühler-Hüßi, Pavillonweg 13, Bern; Herrn H. Graf, Schiffvermieter,

Forchstraße 83, Zürich S; Herrn I. Glättli, Lehrer, Alten (Kanton Zürich); Herrn Hug,

Grütlistraße 1ö, Winterthur; Herrn I. Werder-Leutwyler, Lupfig (Aargau) gefallen.

«îckàonl vr. VSgtllN IN Mriti) V. KîVlàSîe 70. weitriige nur an diese Adresse I,

»«»»-»»«St KritrSg»» da» Niickvsrto «-«rd«n. -M»
vmck und expedition von mailer. Werder ch à. chchiple zz. Zürich I.
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